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203Belprzd\upgtnder trächtige Mutterboden iNnrer ichSpfe:  z gotik ein99henben methodifchen rüs='
rifchen Fruchtbarkeit. Mit pflanzenhafter Iung unterziehen un am Ddas Auss
Sicherheit entfalten fie hre Formen, un ftrahlungsgebiet er Kölner Dombauhütte,nneritem Wachstumsgeflet finden fie die ihn erftehen ließ, nach MöglichkeitDden Weg ZUr chmeriten Künftlerifchen Ge: feitzuftellen. Ausgang ihrer UnterfuchungenOem Tranfzendenten, Vielleicht bildet eine Qielem Zwecke entiprechendeOas Himmlifche niemals 10 rein unÖ euch: Darftellung OPs Domchores nach GrundDd-
ten© ZUuUr Darftellung gekommen mie rißgeftaltung, Konftruktivem ufbau, fOr=
Oen chmebenden Lichtgeftalten miftelaltfer: maler Beichaffenheit 0es BauDdetails un
cher Glasgemälde, Das alte Denk= unÖ Ornamentalen Eigentümlichkeiten. Als Bau=Voritellungsbild DOnNn Dden atherifchen \We. ten, Qie un  ar DON der Kölner Domz
Ien er Himmelsmelten hat hier leine gül  = bauhütte abhängen, fie Oen Chor
gite Verdichtung gefunden, Wer ıe er ehemaligen Abteikirche =Ga=
Oem Dunßkel en KatheDrale jene bach, er Pfarrkirche Siegburg und Qie
slühenden un funkelnden Vifionen FE Wernerkapelle Bacharach; als Bauten,chau hat, IDIirü über eg äalthetiiche Ent= die nur einzelnen BeftanDteilen auf en
Zzu):  cken Ninaus Oen nachhaltigften Eindruck Domchor als Vorbild zurückgehen, glaubteiner überfinnlichen Wir'|  el empfan: fie en Chor der Urfulakirche, en Sa  n
SeN. Es ift Daher wahrhaft eine kKulturelle Rrifteibau DON St. Gereon unÖ die Seiten:=
Tat, Oie IchÖöniften Stücke er berühmten Ichiffkapellen DON St. Andreas KÖöln,
franz  en KatheDralfenfiter em IDe Qie OMe Utrecht un® Xanten, die

Kreile zugänglich gemacht aben, Abteikirche Altenburg, Qie Pfarrkirche
iDie er jüngiten Veröffentlichung Lorch ein, Qie Wernerkapelle
Dder Irisbücher vorbildlicher is  = Obermefel, die Katharinenkirche ppecn:
ichehen ift 0Oas Erftaunliche FE  = heim, en Chor er Pfarrkirchen il
lungen, ogar 0as Qer Glasmalerei eigene bei Bonn unÖ zZu Kreuzau bei Düren, er
{ransparente euchten wiederzugeben. Fin Dürener Annakirche un!' OPs achener
Bnapper, lorgfältiger ext führt die Münfters OMiIie die Rleine Pfiarrkirche Zu
Technik un Entmicklung dieler un Fraumüllesheim mift mehr ODer mweniger
Frühmittelalter ein. Darüber Ninaus Der: Beftimmtheit nachmeifen Zu können. Aufs
mittelt eın gedankentiefes Vormort DO allendD ft, Oaß, jvenn inan Öie Er=
Ricarda Huch lebendDige Deutung: »In einer gebniffe l  ®}  hrer vergleichenden Unterifuchunz
Fuge DON Farben Ollten eit und Emwig gen alle als zutreffendD vorausfeßgt, er
keit über die fteinernen Harfen en Raum FEinfluß Oes Domchores unÖ er Kölner
erfüllenD mit Oen chauern OPs Göttlichen,.« Dombauht  e auf Qie hochgotifchen Kirchen=

E, irfchbaum S. J bauten 0Oes und frühen Jahrhunz
erts Gebiet Qes Rheines fich keines.Kunftgeifchichtliche Forichungen

ÜPes Rheinifchen ereins für IDESS 19 eingreifenO und 19 umfaffen?
Denkmalspflege un© Heimat: ermeift, als inan mvohl Tmwartfen mO  P,
] ch Ly Der Kölner Domchor unÖ Nicht einmal die gleichzeitig mit dem

Domchor unÖ in fleiner unmittelbaren Näheir rheinifche (a  I0 Von ar
Geimer, gr. 80 (173 mit Abbild.) aufgeführte Kölner Minoritenkirche kann
Bonn 1937, anitein. Kart., 780 Oazuı gezählt iverden. Die GOoDdehardDikirche
Die DOn Textabbildungen, einer Karte Hildesheim mit iNnrem Chorumgang

unÖ ZI0 Tafeln begleitete rbeit iit 19 unÖ inrem Kapellenkranz ntftand nicht
iIchon 1015 S Anm. 1), OnDdern eritdankensmwerter, als ihr Gegenftand bisher
33-1179, Die Kölner Jefuitenkirchenoch Reine Beurteilung fand, Sie hat fich

Ole Aufgabe geftellt, en vorbildlichen kein Barockbau (S 42), noch hat hre Fafl=
Einfluß QOPS$S 19248 begonnenen, erft 1329 IaDde Einzelheiten Anregungen DO

benachbarten Dombanu ernNalten.,vollendeten Chores 0OPs Kölner Domecs auf
Die rheinifchen Kirchenbauten OerP Hoch= J. Braun S, J.

Stimmen der Zeit, 133.
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